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Nr 302 Größte Abonnentenzahl

preis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der n 3 Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Durch die Poſt Ausgabe 8 ohne Humor Blätter R Lso

desgl 3 mit den Hum Blättern 10viertefadrüc außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pig pro Zeile auswartige Anzeigen 30 VfgReklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereintunſt

Haupt Gepedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Sonnabend 24 Dezember 1904

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

16 Jabrgang
Möchemliche Gratisbeilagen Halleſche Familienbläiter und Der Banernfrennd

Tägliche Auflage 43 000
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Halleſche Neueſte Rachrichtert
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Poli ik Theater Feuilleton
Theodor Bach Lokales Handel und VolkswirtſchaféAlfred ſentſs Jnieratenteil

ſämtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritſtraß c Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr nachmittagz
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verdindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Einladung zum Bezug des GeneralAnzeiger

mehr als 42
er General Anzeiger für n und den Saalkreis ist mit seinen

zahlenden Abonnenten
die gelesenste und perpreiierzte Zeitung in halle a S

Ständig ſteigende Auflage
r bevorſtehenden Ouartalswechſel erlauben wir uns hierdurch zum Abonnement auf den General Amzeiger ganz

ergebenſt einzuladen Der General Anzeiger iſt eine abſolut unparteiüſche Zeitung In popnlär geſchriebenen Leitartikeln
orientiert der General Anzeiger ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vorkommniſſe und Tagesfragen und gibt in
einer fülle kurzgefaßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Tage Ein umfangreicher
Depeſchendienſt und gute IJnformationen ermöglichen es die Leſer des General Ameiger aufs ſchnellſte über alle Er
eigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General Anzeiger
auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung und iſt der General Anzeiger zweifellos das
beſtunterrichtete Blatt in allen kommunalen Angelegenheiten der Stadt Halle Jn ausführlichſter Weiſe berichtet der Wenerai
Anzeiger
Ereigniſſe

machungen des

Mit ſeinen beiden wöchentlichen Gratisbeilagen
Venrral Anzeiger

ferner über Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen
Der General Ameiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtraks Sämmtliche Bekannt

Magiſtrats erſcheinen offiziell nur in dem Beneral Anzeiger für alle und den Saalkreis
Jlluſtrationen über aktuelle Ereigniſſe werden auch fernerhin im General Anzeiger

Halleſche Familienblätter und

Vereinsangelegenheiten und alle ſonſtigen bemerkenswerten

erſcheinen

Baunernfreund koſtet der

monatlich nur 50 Pfennige frei ins haus
Daß T unſeren Feuilletonteil eine ganz beſondere Sorgfalt verwendet wird iſt

Auch für das bevorſtehende Quartal ſind wir bemüht geweſen zwei ganz hervorragende Romane für das
2 h

langem bekanntFeuilleton zie Es gelangen zum Abdruck

Die Erben von Ravenstein
Roman von Ludwig Habicht

Die beiden Autornamen haben in der Schriftſtellerwelt einen ſehr Klang und der Jnhalt dieſer Romane dürfte

unſeren verehrten Leſerinnen ſchon ſeit

hans Joachim
Roman von Hedda v Schmid

zweifellos die Spannung unſerer verehrten Leferinnen aufs Höchſte ſteigern

Der General Anzeiger ist das erfolgreichste Insertionsorgan
der Stadt da durchschnittlich in jedem Hause 3 Fbonnenten

Neueſte Ereigniſſe
Gräfin Montignoſo die frühere Kronprinzeſſin von Sachſen iſt am
Donnerstag plötzlich in Dresden eingetroffen ſie begehrte Einlaß in
das Taſchenberg Palais um ihre Kinder zu ſehen woran ſie jedoch
verhindert wurde

Die Verhandlungen mit dem Generalkonſul von Lindequiſt wegen
Uebernahme des Gouverneurpoſtens in Südweſtafrika ſind noch nicht
abgeſchloſſen

Der franzöſiſche Spionagedienſt in Deutſchland ſoll fortan ſchärfer als
bisher überwacht werden

Die Pariſer Unterſfuchungskommiſſion für die Hulle
Donnerstag ihre erſte Beratung ab

Affäre hielt am

Gräfin Montignoſo in Dresden
Halle 23 Dezember

Eine überraſchende Kunde kommt aus der ſächſiſchen Hauptſtadt Die

frühere Kronprinzeſſin Luiſe von Sachſen jetzige Gräfin Mon
tignoſo iſt am Donnerſtag plötzlich in Dresden eingetroffen und hat ver

ſucht zu ihren Kindern zu gelangen ſie wurde aber durch Polizei
gewalt an ihrer Abſicht verhindert und hat nun den König um die Er
laubnis gebeten ihre Kinder umarmen zu dürſen Dieſer Entſchluß der
Gräfin hat dem an entſcheidenden Wendepunkten reichen Drama ihres
Lebens eine neue Szene von ſenſationeller Wirkung hinzugefügt Gerade
in dieſen Tagen da die Weihnacht das Feſt der Kinder amd des
Famtlienglücks vor der Türe ſteht erregt der Schritt den die Gräfin
unternommen wohl allgemeine und herzliche Teilnahme Man mag über
die traurige Affäre am Sächſiſchen Königshofe denken wie man wolle
ſo muß man doch erwägen daß es eine Mutter iſt die nichts anderes
verlangt als nur ihre Kinder nach ſo langer Zeit wiederzuſehen und ans
Herz zu drücken

der

Das Schickt al der jetzigen Gräfin und die Tragödie im ſächſiſche

Königshauſe ſind von neuem in den Vordergrund des Jntereſſes gerückt

Noch nicht zwei Jahre iſt es her daß der auf Veranlaſſung des Königs
Georg gebildete Sondergerichtshof in Dresden die We der Ehe
des ſächſiſchen Kronprinzenpaares ausſprach Am 11 uar 1903 wurde
der denkwürdige Spruch getan ihm folgte einen Monat ſpäter ein könig

dem Urteil des Gerichts ein moraliſches Urteil hinzu

M König Georg kennzeichnete das Motiv zu der Handlungsweiſe
einer Schwiegertochter als die ungebändigte Leidenſchaft einer ſchon lange

im Willen tief gefallenen Frau Damit war das Band zwiſchen der

und dem zerriſſen dieFrau die wegen eines kurzen Rauſches auf eine Königskrone verzichten
mußte erhielt den ſchlichten Namen einer Gräfin Montignoſo Als dann
ſpäter Kronprinz Friedrich Auguſt König von Sachſen wurde verſuchte die

liches Manifeſt das

Kronprinzeſſin ſächſiſchen Königshauſe für immer

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von der HauptExpedition gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Gräfin eine Wiederaufnahme der Beziehungen zum ſächſiſchen Hof aber
ſowie von ſämtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit entgegengenommen Auch ſämtliche Poſtanſtalten des deutſchen alle ihre Bemühungen blieben erfolglos das einzige daß ihr geſtattet
Reiches ſowie alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General Anzeiger für Halle und den Saalkreis wurde war daß ſie vierteljährlich amtlichen Bericht über das Befinden
zum Preiſe von MWirt 1,80 pro Quartal excl Beſtellgeld entgegen und die C Fntwic klung ihrer Kinder durch Vermittelung g ihres Rechts beiſtandes

S eAus Fiebe
Roman von M v Eſchen Mathilde v Eſchſtruth

13 FortſetzungEr ſitzt auf einem niederen Taburett zu Füßen der ele
ganten Frau die den Kopf gegen den hohen Rücken eines
engliſchen Stuhles gelehnt kunſtgerecht ihre Zigarette raucht
dazwiſchen mit der ſchlanken Hand daran die Krone eines
Türkiſenringes blitzt abwechſelnd nach der kleinen Taſſe oder
dem kleinen Glaſe greift um mal die Lippen zu netzen und
dabei einmal wie das andere ſouverän und gewandt die Unter
haltung lenkt So vergißt er dem die Jugend die Unerfahren
heit einſt alles bei dem Weibe zu bedeuten ſchien daß Ellinor
von Greditz mindeſtens vierzehn Jahr älter iſt als ſeine lleine
ſüße Frau Er denkt gar nicht daran daß wie ſie beide ſo
früh und ſo jung zuſammengekommen ſind ſie auch nur zu
ſammen reifen onne n ja daß er ſich gerade da einſt ſo ſtolz
und glücklich als die beſte Hilfe ſeines jungen Weibes erkannthat Er meint im Augenblick eben lieber daß Frau Ellinvor
ein bezauberndes Weib und ſolch ein Weib ein Glück ſei

Und ſeine Augen leuchten wenn er aufſchaut zu dieſem
Weibe über all die goldene gelbſeidene Herrlichkeit die glitzernde
glänzende ſchillernde Atmoſphäre ringsum Zuletzt ertappt
er ſich gar auf dem Gedanken ob er ſich ni icht doch mit ſeiner
frühen Heirat aus Liebe das Leben etwas geknickt hat ob
die Liebe in der Tat ein Gut iſt das für alle andern Güter
entſchädigt

Erſt ſpät viel ſpäter als er
kommt Harro nach Haus

Jutta hatte ſich niedergelegt Aber das Licht brannte
noch in der blauen Ampel ein milder Schein der ſich m
gegen die Grenzen des

Nachdruck verboten

gedacht und gewollt hat

Zimmers verliert Wie mit einemheiligen Schauer faßt es Harro an als er über die Schwelle

tritt welch keuſcher ſtiller Frieden doch über den Raume liegt
und ſeiner blauen Dämmerung daraus ſich deutlich einzig die

weiß gedeckten Betten abheben und über ihrem Kopfende die

ſixtiniſche Madonna auf der blauen Draperie an der Wand
Jutta war noch weit vom Schlafen entfernt Sie hörte

des Gatten Schritt richtete ſich in die Höhe aus den weißen
Kiſſen und reichte die Arme nach ihm hin

Endlich
Was alles lag in dem kleinen Wort
Er war im Jnnerſten gerührt Mein armes kleines ſüßes

Ding ſo ſetzte er ſich auf des Bettes Rand zu ihr nieder
ich konnte nicht früher

Aber nun biſt Du da und haſt mich lieb Sie ſchlang
die Arme um ſeinen Nacken er küßte die ſeidenen Wellen des
goldenen Haares ſie barg ihr Köpfchen an ſeiner Bruſt

Was iſt denn das Schnell hob die junge Frau das
Köpfchen wieder ihr feines Näschen machte eine ſchnuppernde
Bewegung

Da da unter der ſilbernen Treſſe auf ſeiner Schulter hatte
ſich ein wahrſcheinlich feſt gehakt geweſener Streifen gold
durchſtickter Spitze hervorgeſchoden

Ach eine leichte Röte flog über Harros Stirn ſiewäre gar nicht nötig geweſen Ach das muß noch von der
Vreditz ſein

Von der Greditz Jutta machte erſtaunte Augen
Jch denke Du warſt im Kaſino

Nein Wieder flog eine Röte über ſeine Stirn er
ärgerte ſich darüber Und nun erſt recht tapfer erzählte er
wie er ſich die Pferde habe anſehen wollen und was ſich da
bei zugetragen wie man ihn zu Tiſch gebeten habe

So meinte Jutta Und es war wohl ſehr
nett

Aber ſehr Er hatte ſich erhoben und begann ſich
aus Szuk kleiden

Natirlich ſie ließ Dich nicht fort
Jutta plötzlich in ihrem Bett

Aber Schatz

Kerzengerade ſaß

Un id dar um ließ eſt Du mich warten

Er ſtand gerade vor dem Waſchtiſch wuſch ſich Geſicht und
Hände ſonſt wäre er wohl wieder zu ihr gekommen Sei nicht
kindiſch rief er nun ſtatt deſſen zu ihr hinüber Frau von
Greditz iſt wirklich eine ſcharmante Perſon und er iſt mein
Rittmeiſter

Gute Nacht ich bin müde klang darauf die Antwort
Jutta wandte ihrem Gatten den Rücken und rollte ſich in ihrem
weißen Nachtkleid unter der blauen Decke mit den weißen
Stickereien wie ein Murm reltierchen zuſammen

Wenige Minuten und auch Harro ſuchte ſein Lager auf
Jmmer noch verharrte Jutta in der gleichen Stimmung Gute
Nacht

Weiter ſagte auch er nichts und wandte ſich nach der ent
gegengeſetzten Seite

Doch auch zu ihm der ſonſt wie man zu ſagen pflegt
mit einem Fuß im Bett auch den Schlaf auf den Augen hatte
wollte dieſer heute nicht kommen

Bald meinte er ein leiſes Schluchzen neben ſich zu ver
nehmen Er fuhr in die Höhe ſeine kleine ſüße Fran ſollte
doch nicht weinen Es war ſtill er hatte ſich geirrt Es war
ihm lieb denn er v ſie ja doch

Er legte ſich w eder und ſchloß die Augen er wollteſchlafen Da plbv ich ſah er es auftauchen eine überſchlanke
Geſtalt ein gelbich bleiches Geſicht nachtſch warze Augen nacht

ſchwarzes Haar umwoben von goldgeſtickten Spitzen Frau
Ellinor Und ſie ſchlang die Spitzen um ſeinen Hals und
knotete ſie feſt ſo feſt daß es ihn zu erſticken drohte Da
ſchwang er ſich anf den Rappen flugs ſaß ſie neben ihm Der
Rappe wandelte ſich zu dem Fabeltier aus dem Klingerſchen

Album in dem er am Abend geblättert hatte Und weiche
rote Falten die Falten von Ellinors rotem Sammetkleid ſchlugen
über ihnen zuſammen Aehnlich wie jenes Fabeltier und ſein
Liebespaar flogen auch ſie durch die Luft dem Abgrund
entgegen
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Seite 2 Sonnabend
xommniſſe wohl rechtfertigen dürfte
Schloß Wartegg am Bodenſce

Ueber den jeyigen kurzen Aufenthalt der ehemaligen Kronprinzeſſin in
Dresden liegen ſolgende Meldungen vor Die Gräfin verſuchte unerkannt

in das Taſchenberg Palais in dem die königliche Familie gegen
wärtig wohnt einzudringen wurde aber durch einen Kriminal Kommiſſar
daran gehindert Darauf ſchrieb ſie einen Brief an den König der ſich
zurzeit auf der Jagd befindet aber von den Vorgängen telegraphiſch

unterrichtet wurde Die Gräſin ſoll die Nacht zu Donnerstag bet ihrem

v äää
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Gräfin von Montignoſo
früheren Rechtsbeiſtand dem Rechtsanwalt Zehme in Leipzig zugebracht

haben Donnerstag früh fuhr ſie von dort nach Dresden wo ſie im
Hotel Bellevue Wohnung nahm Weiter wird ergänzend gemeldet Schon
im Laufe der Nacht zu Donnerstag wurde die Dresdener Polizei
Direktion von der Ankunft der Prinzeſſin in Kenntnis geſetzt und
veranlaßte bereits am Morgen die Beobachtung ſämtlicher Ein
gänge des Reſidenzſchloſſes durch Geheim Gendarmen Jn der
neunten Stunde erſchien die ehemalige Kronprinzeſſin in tiefes Schwarz
gehüllt vor dem Poſten des Taſchenberg Palais und begehrte Einlaß
Ein Kriminal Gendarm trat ihr jedoch entgegen klärte ſie über das Un
zuläſſige ihres Verlangens auf und begleitete ſie über den breiten Theater
platz hinweg nach dem Hotel Bellevue zuyick Dort nahm ſie bis nach
mittags Wohnung Der König jagte während des Vormittags in der
Nähe des Pillnitzer Schloſſes Jn den Nachmittagsſtunden wo bereits
das Ereignis bekannt geworden war ſammelten ſich Menſchengruppen vor
dem Hotel an in der Erwartung die Kronprinzeſſin zu ſehen Um
2 Uhr 36 Min nachmittags iſt die Gräfin nach Leipzig zu wieder abge
reiſt ohne jemand im Hotel Bellevue empfangen zu haben Die Gräfin
fuhr mit Rechtsanwalt Dr Zehme im offenen Wagen zum Bahnhofe vom
Publikum begeiſtert mit Hoch und Hurra Rufen begrüßt
Bemerkt ſei hierzu noch daß die Gräfin auf ihren Brief hin den ſie an
den König richtete einen ablehnenden Beſcheid erhielt
hatte der Polizei Kommiſſar Unger nach dem Hofmarſchallamt übermittelt

Rechtsanwalt Dr Zehme Leipzig der Rechtsbeiſtand der ehemaligen

Kronprinzeſſin gab den L N folgende Erklärung zur Veröffent
lichung Die Prinzeſſin iſt aus eigener Jnitiative von Florenz ab
gereiſt und direkt hierher gefahren Sie iſt öhne ſich vorher anzumelden
hier angekommen und hat ſich zu dieſer Reiſe beſtimmen laſſen durch den

Wunſch und die Sehnſucht ihre Kinder zu ſehen Die Gräfin hat die
Abſicht gehabt nur einige Stunden in Dresden zu bleiben und nachdem
ſie die Kinder geſehen wieder abzureiſen Sie hat um nicht völlig allein
und ratlos in Dresden zu ſein um die Begleitung ihres Rechtsanwaltes
nachgeſucht Da ihr ein Wiederſehen mit den Kindern nicht möglich war
ſo iſt ſie alsbald wieder von Dresden abgereiſt und kehrt Freitag früh
nach Florenz zurück

Wie die ſächſiſchen Blätter den neuen ſenſationellen Vorfall reſp die
Abweiſung der Gräfin durch den König beurteilen geht aus folgenden
Aeußerungen herwwor Die L N ſagen eingangs einer längeren
Betrachtung Durch ein Ereignis des Donnerstag iſt eine Wunde im
Herzen des ſächſiſchen Volkes die ſchon vernarbt zu fein ſchien plötzlich

Den Brief

Harro erſchrak Er wachte auf und lächelte uber den
Traum liebte er doch ſein Weib ſeine Jutta Noch einmal
richtete er ſich in die Höhe beugte er ſich zu ihr nieder

Ruhig ging ihr Atem ſie ſchlief Und wieder legte Harro
ſich hin er mußte früh reiten laſſen Als er dann erwachte
ſchlief Jutta erſt recht ſanft und ſüß

Die kleine Frau ſchlief gern lange Harro war gewohnt
allein zu frühſtücken Aber auch er hatte ſich heute ein wenig
verſchlafen ſo vergaß er zum erſten Mal einen leiſen Morgen
kuß auf ſeines Weibes Blondhaar zu drücken Die Zeit hatte
ihn gedrängt und ſein erſter Blick nicht wie ſonſt ihr liebes
Geſichtchen getroffen Sie lag immer noch das Köpfchen von
ihm fortgewandt

7 Kapitel
Ziemlich erregt war Hildegard nachdem ſie ſich von der

glücklichen Couſine fortgeſtohlen nach Hauſe gekommen das
Herz erfüllt von neu entflammter Sehnſucht von Groll gegen
die Ungerechtigkeit die Ungleichheit menſchlicher Dinge

Sie konnte nicht arbeiten es verlangte ſie nach einer anderen
Lethe Sie holte ſich einen Roman einen Schmöker in dem
alle Unmöglichkeiten möglich alle Geſetze der Natur und Ver
hältniſſe umgangen wurden damit ſie ſich kriegten und alles
in Herrlichkeit und Freude zu Ende kam

Als Hildegard dann mit dieſem Schmöker zu Ende gekommen
ward es nicht beſſer um ſie beſtellt Jm Gegenteil Sie legte
den Kopf auf den Tiſch und heulte heulte wie ein noch un
gebändigtes Kind

Zuletzt warf ſie ſich auf das Bett und weinte ſich in den
Schlaf

Am andern Morgen jedoch ſah Hildegard bereits die Welt
mit ruhigeren Augen an war empört über ſich ſelbſt und
wie ſie ſich hatte gehen laſſen Mit einer Empfindung als
gelte etwas gut zu machen nahm ſie ihre Bücher auf Bald
jedoch ließ ihr das Herz ihr gutes warmes echtes Frauenherz
keine Ruhe Jmmer wieder ging es ihr durch den Sinn wie

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
zugeſtellt erhielt Ein allzu ſchwacher Troſt der die oben erwähnten Vor

Gräfin Montignoſo weilte bisher auſ
wieder aufgeriſſen worden An die Stelle der Sammlung und des Friedens
iſt neue Aufregung getreten Gräfin Luiſe von Momiignoſo die einſt die
Kronprinzeſſin von Sachſen hieß die heute die Königskrone trüge wenn
ſie das Recht auf dieſe höchſte Würde der Menſchheit nicht durch ſchweres

Fehlen verwirkt hätte iſt im Schutze des Weihnachtsfriedens in die Stadt
die ihre Erhöhung und Erniedrigung ſah plötzlich zurückgekehrt ſie hat
verſucht in das alte Heim zu dringen und ihre Kinder zu umarmen ſie
hat vielleicht gehofft dem Manne der ihr einſt ſein Herz geſchenkt hat
gegenüberzutreten und von ihm Verzeihung zu erlangen Der Verſuch
iſt mißlungen und es iſt gut ſo Denn hier hat nicht der Gatte allein
nicht der Vater ſondern der König zu ſprechen Am Schluß heißt es
Darum ſtimmen wir nicht frohen Herzens aber mit voller Billigung dem
Vorgehen zu welches König Friedrich Auguſt mit ſicherem Takt gewählt
hat Nachſicht wäre Schuld auch dann geweſen wenn das rührſelige Ver
langen der Mutter ihr auf ein paar kurze Stunden den Anblick ihrer
Kinder zu gönnen Erfüllung gefunden hätte Das Band darf nicht ge
lockert es muß gelöſt ſein nicht für Jahre ſondern für immer Zu einer
irrenden Gattin mag ſich hier oder dort noch eine ſchwanke Brücke finden

zu einer irrenden Königin nie Völker dürfen nie verzeihen Das
B ſagt Die Gräfin Montignoſo hat ein neues Abenteuer hinter

ſich Sie hat die ſentimalen Gefühle der Weihnachtszeit für geeignet er
achtet um ein Wiederſehen mit ihren Kindern herbeizuführen Ob noch
weitergehende vage Hoffnungen vielleicht ſich ſelbſt nur halb eingeſtanden
dabei mitgewirkt haben Wer will die wirren Geſühle dieſer komplizierten
Frauennatur zergliedern Sie ſelbſt war ſich vielleicht über den Schritt
und alle Konſequenzen nicht klar Vielleicht beherrſchte ſie nur der eine
dunkle mächtige Drang zu ihren Kindern das wäre noch die ſympathiſchſte

Auslegung Dieſe ſicher auch als ausſchließliche Beweggründe den ihr
naheſtehenden Perſonen angegebenen Wünſche auf ein Wiederſehen der
Kinder ſind natürlich genug ſo daß ſie keiner Erklärung und keiner Recht
fertigung bedürfen Dieſen abenteuerlichen Beſuch freilich mit all ſeinen
häßlichen Konſequenzen rechtfertigen ſie keineswegs Man muß noch
froh ſein daß die Gräfin bei der Ausführung ihres Planes ihren Rechts
beiſtand nicht übergangen hat Wenn dieſer auch ſchließlich nicht mit
Gewalt das ganze Unternehmen verhindern konnte ſo hat ſeine geſchickte

Hand doch wenigſtens noch Schlimmeres Törichteres verhütet Man
braucht ſich die Gräfin nur in Dresden als den Mittelpunkt einer ſorg
fältig vorbereiteten Demonſtration zu denken es gibt Leute die ein
Intereſſe an ſolchen Dingen haben um das zu begreifen So iſt
wenigſtens die peinliche Angelegenheit äußerlich ſo weit der behördliche
Apparat in Frage kommt nicht unwürdig verlaufen Möchte ein ſchleuntges
Ende des Abenteuers dem Lande bald ſeine Ruhe wiedergeben und nun
endlich endlich die ganze Sache begraben ſein Vor allem der König hat
es doch wirklich nicht verdient daß ihm die ſicher ſchwer erkämpfte Be
ruhigung ſeiner Seele immer wieder von neuem geſtört werde

Von den Berliner Blättern wird die Dresdener Reiſe der ehemaligen
Kronprinzeſſin von Sachſen im allgemeinen als menſchlich erklär
lich hingeſtellt Die Berl Neueſt Nachr bemerken Es macht dem
Herzen der Mutter Ehre daß ſie Sehnſucht nach ihren Kindern hat Aber
der Verſtand mußte ihr ſagen daß wenigſtens jetzt und für abſehbare Zeit
die Neuanknüpfung perſönlicher Beziehungen zu ihren Kindern unmöglich

iſt und ein Beſuch nicht ſo ohne weiteres erzwungen werden kann Und
ein einmaliges kurzes Wiederſehen würde der Mutter gewiß nicht genügen und
ſchon dieſes böte ſchwere Unzukömmlichkeiten vom rein menſchlichen Standpunkt

nicht etwa bloß aus höfiſchen Rückſichten Die Folgen ſeiner Handlungen

gerade ſetzt am Vorabend des Weihnachtsfeſtes noch heftigere Sehnſucht
als ſonſt empfindet ihre Kinder wiederzuſehen kein fühlender Menſch
würde es ihr mißgönnen wenn der König in einer hochgerzigen Regung
der wenn auch durch eigene Schuld unglücklichen Frau es geſtatten
würde für einige Augenblicke das langentbehrte Glück des Anblicks ihrer
Kinder zu genießen Allein die Staatsräſon dürfte ſich auch in dieſem
Falle ſtärker als das menſchliche Empfinden erweiſen und Gräfin Luiſe
wird wohl unverrichteter Dinge Dresden verlaſſen müſſen Die noch
immer ſehr lebhaften Sympathien des ſächſiſchen Volkes für die frühere
Kronprinzeſſin freilich dürſten durch den jetzigen Zwiſchenfall noch ge
ſteigert werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 22 Dezember Hofnachrichten Zur geſtrigen Abend
tafel im Neuen Palais waren geladen Generaladputant Generalleutnant
v Löwenfeld und Flügeladjutant Major Graf Schmettow welche ſich von
ihrer Reiſe nach Amerika zurückmeldeten ferner die Generaladjutanten
v Pleſſen und v Scholl Heute morgen unternahm der Kaiſer einen

muß wohl oder übel jeder Menſch tragen Die Voſſ Ztg ſagt
Jeder fühlende Menſch wird es verſtehen daß die Gräfin von Montignoſo

24 Dezember
Spaziergang hörte ſpäter die Vorträge des Kriegsminiſters des Cheſs des
Generalſtabes der Armee und des Chefs des Militärkabinetts und empfing
um 12 Uhr in Audienz den Kaiſerlichen Gouverneur von Kamerun
v Putttamer zur Ueberreichung von Geſchenken des Sultans von Kamerun

Der franzöſiſche Spionagedienſt in Deutſchland ſoll
nach einer neuerlichen Miniſterialverfügung ſortan ſchärfer als bisher
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überwacht werden Die Polizeibehörden erhielten Berliner Blättern zufolge
ein Verzeichnis ſolcher franzöſiſcher Perſonen die erfahrungsgemäß im
Nachrichtendienſt Verwendung finden und haben falls ſich dieſe verdächtig
oder auffällig benehmen dann ſofort das Miniſterium telegraphiſch zu be
nachrichtigen

Das Weihnachtsgeſchenk des Kronprinzen das er ſeiner
Braut der Herzogin Cecilie von Mecklenburg nach Cannes überſandt
hat beſteht in einem überaus prächtigen Perlenſchmuck der einen Wert
von rund 37000 Mk repräſentiert Ein Hofjuwelier aus Frankfurt a
welcher ſtändiger Lieferant an dem Hoſe des Kaiſers iſt hat dieſen
Schmuck zu dem die auserleſenſten Perlen verwendet wurden geliefert
und zwar ſuchte ihn die Kaiſerin für ihre zukünftige Schwiegertochter ſelber
aus Auch die kleine Prinzeſſin Viktoria Luiſe bekommt alſfäyrlich zum
Weihnachtsfeſt von der Kaiſerin eine koſtbare Perle geſchentt die dem
ſchon vorhandenen Schmuck angereiht wird ſo daß nach und nach die
Prinzeſſin ein wahres Kleinod erhält

Aus Gmunden wird gemeldet daß die Gemahlin des Kron
prinzen von Schweden nach Weihnachten in Gmunden eintreffen werde
wo alsbald die Verlobung der Prinzeſſin Olga von Cumberland der
dritten Tochter des Herzogvaares mit dem Prinzen Guſtav Adolf
dem älteſten Sohne des ſchwediſchen Kronprinzenpaares bekannt gemacht
werden ſoll Prinzeſſin Olga ebenſo liebreizend wie ihre beiden älteren
Schweſtern iſt dem Prinzen und ſpäteren Thronerben bereits ſeit längerem
verſprochen beide haben ſich mehrmals in Kopenhagen und in dem be
nachbarten Fredensborg geſehen und ſind dort mit einander bekannt
geworden Prinz Guſtav Adolf hat vor kurzem ſein 22 Lebensjahr
vollendet während Prinzeyſin Olga das 20 Lebensjahr überſchritten hat

General Troiha meldet aus Windhoek unterm 21 Dezember
Eine Ofſizier Patrouille ſtellte bei Stamp Rietfonteimn öſtlich Kalkfontein

die Anweſenheit von 80 Witbois feſt Major Meiſter griff ſofort mit
der 4 Kompaqnie und 2 Geſchützen überraſchend an Der Feind ließ
2 Tote mit Gewehren liegen ſeine weiteren Verluſte ſind nicht feſtgeſtellt

Der Truppentransportdampfer Profeſſor Wörmann
iſt wohlbehalten in Swakopmund eingetroffen Dem Truppentranspo
der am 23 d M an Bord des Reichspoſtdampfers Prinzregent
geht folgen am 7 und 16 Januar n J zwei weitere große Truppen
trausporte der erſte an Bord des von der Hamburg Amerika Linie ge
charterten Dampfers Phönzia der zweite mit dem Hans Wörmann
und der Lulu Bohlen von der Wörmannlinie Damit ſcheinen
Truppentransporte vorläufig ein Ende genommen zu haben
Abjahrtstermine ſind noch nicht feſtgeſtellt Der Königliche Hof legt
die Herzogin Witwe Alexandrine von Sachſen Coburg und Gotya
Trauer auf acht Tage bis einſchließlich den 27 d an

Die Verhandtungen mit dem Generalkonſul
v Lindequiſt der als Gouverneur für Deutſchjüdweſtafrika in
Ausſicht genommen iſt wegen Uebernahme dieſes Poſtens ſind noch
immer nicht abgeſchloſſen Herr v Lindequiſt ſtellt nach der Weltkorreſp
vor allem zwei Forderungen er will erſtens im Range höher ſtehen
der Kommandant der Schutztruppe auch wenn dieſer einmal ein
ſein ſollte Er will unter allen Umſtänden das Verfügungsrecht über die
Schutztruppe haben Ob dieſe Forderungen erfüllt werden und ob 3
ſie abgelehnt werden Herr v Lindequiſt überhaupt noch nach Südweſt
afrika geht iſt noch nicht gewiß

Auf der oſtpreußiſchen Provinzialverſammlung
Bundes der Landwirte hielt deſſen Vorſitzender Frhr v Wange
heim eine Rede über Deutſchlands Wirtſchaftspolttik die auf einen
peſſimiſtiſchen Grundton geſtimmt war Er bedauerte daß Graf
dowsky die Aſſoztation des Großkapitals als die naturgemäße
wünſchenswerte Entwickelung bezeichnet habe Er ſelbſt habe ſich einmal
ſehr viel vom Grafen Poſadowsky verſprochen allmählich aber habe er
eingeſehen daß noch größer als ſeine Kenntniſſe ſeine Wandlungsfähigkeit
ſei Er würde es in hohem Maße bedauern wenn die konſervatwe
Fraktion ſich bei der Abſtimmung über die Kanalvorlage von anderen
als rein ſachlichen Gründen führen und einen anderen als ablehnenden
Standpunkt einnehmen würde Nichts habe ſo ſehr das Anſehen der Kon
ſervativen geſtärkt als ſeinerzeit ihre feſte Haltung bei der erſten Kanal
vorlage Wenn die neuen Handelsverträge auch hinſichtlich der Vieheinfi
und der Seuchengefahr eine wirkliche Beſſerung bringen würden ſo
doch die Getreidezölle nach wie vor als unzureichend zu bezeuhnen
Kampf müſſe alſo dann von neuem aufgenommen werden

Koburg 22 Dezember Bei der Beiſetzung der Herzogin Wit
Alexandrine wird ſich der Kaiſer durch einen Prinzen des Königlichen
Hauſes vertreten laſſen Der Großherzog von Baden deſſen Schweſter
die Verſtorbene iſt wird auf ärztliches Anraten der Beöüetzung nicht per
ſönlich beiwohnen dagegen werden ſich die Großherzogin und der C
großherzog ſowie die Prinzen Karl und Max von Baden aus dieſem
Anlaſſe nach Koburg begeben

Frankreich
Die Unterſuchung der Huller Angelegenheit

Die Sitzung der Unterſjuchungskommiſſion für die Huller Angelegen
am Donnerstag wurde laut Meldung aus Paris durch den Doyen der
Kommiſſion Admiral Waznaktow eröffnet Nach Verleſung der Liſte
von den einzelnen Regierungen entſandten Vertreter ſchlug der Doyen
den Vorſitz bis zur Erledigung der Wahl des fünften Schiedsrichters d
Admiral Fournier zu übertragen Dieſer nahm die Wahl an und n
den Vorſchlag den bevollmächtigten Miniſter Soulange Bodir zum Gene
ſekretär den Botſchaftsſekretär Martin zum Sekretär und die Botſch
jekreiäre Grequeil und de Courcelles zu Hiljsſekreiären zu wählen

woyl die arme verwöhnte kleine Frau ohne Hilfe fertig werden
könne wie Harro darunter leiden würde die lateiniſchen
Lettern tanzten vor ihren Augen Sie gab ſich Mühe Ordnung
in die tanzenden Reihen zu bringen indem ſie meinte im
Grunde genommen geſchähe der Couſine ganz recht wenn ſie
mal ſozuſagen einen kleinen Preis für ihr großes Glück zahlen
müſſe Ebenſo wäre es nur gut wenn die Männer ſähen
daß die Sache mit Schönheit und Anmut allein nicht abgemacht ſei

In omni Gallia eorum hominum quo aliqui sunt
numero atque honore genera sunt duo

Damit begann Hildegard ſich für die Stunde zu präparieren
ob ſie auch eben viel lieber zu den beiden gelaufen und hier
eingeſprungen wäre ſo lange ja ſo lange wie man nur
ihrer bedurit hätte Denn die Arbeit mußte ihr Troſt ihre
Lebensaufgabe werden ſie mußte ſich daran halten Sie war
einſam und allein

Bald aber ſprang ſie trotzdem wieder auf Sie wollte zu
Harro und Jutta eilen nun aber wartete die Latein
und die Mathematikſtunde auf ihre Schülerin Nein ſie
durfte ſich nicht untren werden Mochten die beiden ſehen wie
ſie fertig wurden Und krampfhaft entſchloſſen hielt ſich Hildegard
in ihrer Arbeit feſt

Während ſo Couſine Hildegard im Kampfe mit ſich den
Morgen verbrachte ſaß Jutta in ihrem roſa Morgenkleid in
dem hellblau ſeidenen Boudoir und harrte der Dinge die eine
glückliche Wendung bringen mußten Schlimmſtenfalls aß man
ein paar Tage im Kaſino was am Ende ganz nett war Freilich
Harro würde wieder mal ärgerlich werden daß ſie nichts könne
Aber lieber Himmel er hatte doch keine Köchin geheiratet und
ſie hatte leider mit ihren Köchinnen Pech Aber ſie wollte
ſich weiter nicht darum grämen ſie wollte ſich anziehen recht
hübſch und ihrem Harro entgegen gehen Das mochte er gern
und vielleicht hatte ſie diesmal Glück

Ja und ſie hatte Glück Während dem ſchon ließ ſich
Sophie bei der gnädigen Frau melden

Sophie hatte ihre neue Herrſchaft bereits wieder verlaſſen

angeblich weil dieſe aut Reiſen ging in Wahrheit weil auch
hier ihre kleinen Mauſereien Marktpfennige 2e bemerkt worden
waren Sie hatte aus der Zeitung die Not ihrer lieben
jungen gnädigen Frau erfahren und ſie hatte ja ihre Gnädige
me vergeſſen Sie konnte es nicht über das Herz bringen
die gnädige Frau ohne Hilfe zu wiſſen und war gern
bereit wieder einzutreten De gnädige Frau und ſie hatten
ſich ja auch immer vertragen Was das andere anging die
gnädige Frau und auch der Herr Leutnant würden zufrieden
ſein Sophie durch die letzten Erfahrungen etwas gekneckt
wollte ſich in alles fügen ſie hatte gar nicht gewußt wie
ſie an der gnädigen Frau hing die ein Engel an Güte d h
ein Kind an Unerfahrenheit war

Jutta ſtrahlte und behielt Sophie da
Harro war ziemlich erſtaunt als er nach Hauſe kam und

in der Neuen die alte Sophie fand Ja er ſetzte ſogar eine
etwas ärgerliche Miene auf Ein wohlgelungenes Mittagbrot
aber und das Bewußtſein daß er ſeiner herzlieben Frau gegen
über etwas auf dem Kerbholz habe beſänftigten bald jede miß
hebige Wallung über die zweite Auflage der unverſchämten
Perſon Er ſchwieg aber er ſchwieg auch von der geplanten
Quadrille Vielleicht dachte er nicht daran oder verſchob dieſe
Mitteilung lieber noch ein wenig

Nach dem Eſſen mußte Leutnant von Urau
in die Kaſerne

Spät erſt kam er zurück mit friſchem Mut und friſcher
Laune denn ſämtliche Hoſen Strümpfe und Stiefel ſeiner
Leute alle Reitutenſilien ſeiner Pierde alle Pferde ſelber bis
auf deren Hufe waren in Ordnung und konnten der Jnſpektion
entgegenſehen

Von ſolcher Laſt erleichtert erblickte der Leutnant jetzt in
obiger Mitteilung nur ein Kinderſpiel Er begriff eben gar
nicht warum er die Geſchichte nicht längſt ſofort ſchon vom
Stapel gelaſſen hatte

ſofort wieder
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Nr 302 Sonnabend
Annahme dieſes Vorſchlags unterbrach der Prändemt die Sitzung um den
Schiedsrichtern Gelegenheit zu geben den fünften Schiedsrichier zu wählen
Die Wahl fiel einſtimmig auf Admiral v Spaun Nachdem der Präſident
nach Wiederaufnahme der Sitzung den Delegierten von dieſer Wahl Mit
teilung gemacht hatte bat er ſie dieſelbe ihren Regierungen zu übermitteln

und ſchloß hierauf die Sitzung t
Strafanzeige gegen den Mörder Syvetons

Die von dem Vater Syvetons bei der Staatsanwaltſchaft erſtattete
Strafanzeige hat folgenden Wortlaut Alle Mitteilungen über den
Tod meines unglücklichen Sohnes laſſen darauf ſchließen daß er nicht
das Opfer eines Unfalls war und daß er ſich nicht entleibt hat
Jch habe die Pflicht von Jhnen zu verlangen daß Sie in dieſe Ange
legenheit Klarheit bringen und dafür gibt es nur ein Mittel den oder
die Mörder aufzuſuchen und zu finden Jch erſtatte deshalb in
Jhre Hände die Strafanzeige und ich bin bereit als Privatpartei im
Prozeſſe aufzutreten Die Nationaliſten klagen jetzt Frau
Syveton offen an ſie habe ihren Gatten ermordet um in den Beſitz
der 150000 Fr zu gelangen für die ſein Leben verſichert war Man
behauptet auch ſie hätte die Führer des Nationalismus zu ſich beſchieden
und ſie aufgefordert ſie zu verteidigen da ſie andernfalls alles ſagen
würde was ſie von den Nationaliſten wiſſe

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Man iſt in Petersburger Militärkretſen feſt überzeugt daß die
gegenwärtig am Schaho herrſchende Waffenruhe nur durch die Wieder
aujnahme der ruſſiſchen Offenſive geſtört werden wird Dieſer Moment
iſt aber wie von autoritativer Seite ver ichert wird erſt im Monat
Februar zu erwarten Auch da ſei aber ein frontaler Angriff der koloſſalen
Menſchenverluſte wegen die er verurſachen würde gänzlich ausgeſchloſſen
Die Befeſtigungen auf beiden Seiten ſeien außerordentlich ſtark und be
ſtünden aus drei hintereinander liegenden Linien längs des ganzen Schaho
ufers Nur die erſte dieſer Linien beſtehe aus Feldſchanzen und Erdwerken
die beiden anderen aber aus permanenten mit ſchweren Geſchützen armterten
Forts Es fragt ſich nur ob die Japaner dieſe ruſſiſchen Prophezeiungen
und Wünſche nicht unverſehens in ſehr empfindlicher Weiſe Lüge ſtraſen
w e rden beſonders wenn ſich die Dinge vor Port Arthur raſcher
Petersburg derzeit angenommen wird entſcheiden ſollten wodurch der
japaniſchen Feldarmee eine Verſtärkung von rund 50000 Mann kriegs
geübter Truppen mit einem Schlage zugeführt würde

Wie General Kuropatkin unterm 21 d M meldet verbreiten Chineſen
die Nachricht daß es der Beſatzung von Port Arthur gelungen ſei
den 203 Meter Berg mit den darauf befindlichen Geſchützen zurück
zu erobern Jn der Nacht zum 22 Dezember verſuchten ungefähr 40
japaniſche Freiwillige einen ruſſiſchen Beobachtungspoſten zu überſallen
doch empfingen die rechtzeitig gewarnten Ruſſen ſie mit heftigem Feuer
das die Japaner zur Flucht zwang Aus Tokio wird berichtet Von
der Armee vor Port Arthur wird gemeldet daß eine Abteilung des
rechten Flügels am Morgen des 22 einen Sturm auf eine nördlich von
Huſanyangtau in der Nähe der Taubenbucht gelegene Anhöhe machte und
ſie beſetzte ebenſo eine Anhöhe auf eine der Halbinſel in der Taubenbucht
wobei ein ruſſiſches Geſchütz kleinen Kalibers genommen wurde Ein
Gegen angriff des Feindes auf die Halbinſel wurde zurück geſchlagen
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Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingtenolal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 23 Dezember
Von der Univerſität Auf Grund ihrer Jnaugural Diſſertationen

rde folgenden Herren der Doktorgrad erteilt Johannes Aſſmy
ſſiſtenzarzt in Berlin Beitrag zur Caſuiſtik der Symphyſiotonie
tto Jhſecke approb Arzt Halle a Neber eine ungewöhnliche

ori nie11winnerer Hernie
Kaufmannsgericht Jm Anzeigenteile unſerer heutigen Nummer

erden die beim Magiſtrate eingegangenen Vorſchlagsliſten zur Wahl von
eiſitzeren zum Kauſmannsgericht veröffentlicht Danach iſt von den

Prinzipalen nur eine Vorſchlagsliſte eingereicht während von den Hand
lungsgehilfen drei Liſten vorhegen von denen die ſozialdemokratiſche Liſte
nur S und die des deutſchnationalen Handlungsgehilſfenverbandes nur 10
Namenn aufweiſt Die auf der Prinzipalsliſte verzeichneten Herren können

reits jetzt als gewählt betrachtet werden da die Wahl anderer Perſonen
ungiltig iſt

Druckſachen Es beſteht vielfach die irrige Aufſaſſung daß allge
mein bei Druckſachen dem Abſender geſtattet ſei außer ſeiner Adreſſe und
ſeinem Titel 5H Worte gute Wünſche Glückwünſche Dankyagungen
Beileidsbezeigungen und andre Höflichkeitsformeln handſchriſtlich hinzu
zufügen Solche handſchriftlichen Zuſätze mit höchſtens 5 Worten oder
den üblichen Anfangsbuchſtaben ſind aber nur auf gedruckten Viſitenkarten
die gegen das Druckſachenporto verſchickt werden ſollen alſo nicht etwa
auch auf Anſichtskarten und dergleichen zuläſſig

Für Reſerviſten und Landwehrleute iſt eine Entſcheidung
von Wichtigkeit die geſtern das Kriegsgericht der Landwehrinſpektion
Berlin gefällt hat Cin Reſerviſt O hatte am 4 Auguſt d J durch
a8 Bezink tommando emen Geſtellungsbefehl erhalten laut dem er ſich
m 23 Auguſt morgens 11 Uhr zu einer 28tägigen Uebung einzufinden
jatte Der Reſerviſt der ſich krank fühlte erſchien nicht zu dem feſtge

etzurn Temin ohne ſich zu entſchuldigen Erſt am Vormittage des
29 Auguſt ſtellte er ſich auf dem Bezirkekommando ein Der Referviſt

c

noch

O

erhielt daraufhin eine Disziplinarſtrafe von fünf Tagen Mittelarreſt
Dieſe wurde jedoch ſpäter wieder aufgehoben und gegen O ein Ver
ſahren wegen unerlaubter Entſernung aus dem Heere eingeleitet Jn der
geſtrigen Verhandlung wurde gegen den Reſerviſten das Strafmindeſt
maß von 43 Tagen Gefängnis beantragt Das Gericht kam jedoch
zu dem Beſchluß daß das Verfahren gegen den Reſerwiſten eingeſtellt
werden müſſe da zwiſchen dem feſtgeſetzten Geſtellungstermin und dem
Erſcheinen des Angetlagten keine vollen ſieben Tage gelegen haben eine
Zeidauer die das kriegsgerichtliche Verfahren rechtfertigt Hätte ſich alſo
der Reſerviſt einen Tag ſpäter auf Bezirkskommando emnge
funden ſo wäre er ohne weiteres zur erwähnten Gefängnisſtraſe verur

teilt worden
Vergütung von polyvalentem Schweineſeucheſerum bei

erfolgloſer Jmpfung Das pharmazeutiſche Jnſtitut L W Gans zu
Frantfurt a M hat ſich entſchloſſen bis auf Widerruf den Bettag für
verimpftes Serum in allen Fällen zurückzuerſtatten in denen es ſich um
Bekämpfung reiner Schweineſeuche handelt und in denen die Jmpfungen
erſolglos geblieben ſind An die Rückerſtattung für welche der Annag
nur an das Jnſtitut in Frankfurt a M zu richten iſt werden folgende
Bedingungen geknüpft Die Jmpfung muß von einem Tierarzt ausgeführt
ſein der ſofern dieſelbe unwirkſam bleibt ſchriftlich beſtätigt 1 daß zweifel
los reine Schweineſeuche d h keine Komplikation mit anderen Krant
heiten vorgelegen hat und 2 daß nach der Jmpfung prozentual noch die
gleiche Anzahl von Schweinen reſp Ferteln an reiner Schweineſeuche er
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krankt iſt wie vorher Jn zweifelhaften Fällen ſoll eine Unterſuchung im
Bakteriologiſchen Jnſtitut der Landwirtſchaftskammer Freiimfelderſtraße 36
vorgenommen werden

Die St Ulrichsgemeinde iſt durch ein koſtbares Weihnachts
geſchenk erfreut worden Von einer Hand die nicht genannt werden ſoll
iſt der Gemeinde eine neue Orgel geſchenkt worden Der Gemeinde
kircheurat welcher infolge der großen Schadhaftigkeit der jetzigen Orgel
ſchon ſeit Jahren um die Erneuerung dieſes für die Gottesdienſte ſo un
entbehrlichen Werkes beſorgt war aber infolge der Koſten die der Umguß
der Glocken verurſachte die Mittel zum Orgelbau noch nicht beſchaffen
konnte hat dieſes Geſchenk mit Dank angenommen Die Orgel wind von
dem rühmlichſt bekannten Orgelbaumeiſter W Rühlmann in Zörbig
erbaut werden ſoll 40 klingende Stimmen erhalten und mit den zweck
mäßigſten Einrichtungen der neueren Technik ausgeſtattet werden So iſt
begründete Ausſicht daß ſchon in einigen Monaten ein tadelloſes Orgel
werk die Geſänge der Gemeinde wird begleiten können und alle Gemeinde
glieder dies als eine hochwillkommene Weihnachtsgabe dankbar
begrüßen

Weihnachtsfeiern Die von Frau Martha Kläbe geleitete Privat
ſchule für ſchwachbegabte Kinder veranſtaltete tm Wintergarten ihre erſte
Weihnachtsfeier Die Darbietungen beſtanden in Dekiamationen Ge
ſängen und lebenden Bildern die ſich in ſinniger Weiſe um die Weih
nachtsgeſchichte gruppierten An der Ausführung beteiligten ſich alle Zög
linge und es war erfreulich zu ſehen wie dieſe Kinder die in normalen
Schulklaſſen ſtets von den geiſtig rüſtigeren Mitſchülern zurückgedrängt
und gedemütigt im Hintergrunde ſtehen müſſen hier ſo friſch und fröhlich
auftraten um ihre kleinen Rollen durcbhzuführen Man merkte es den
Kindern an wie glücklich ſie waren daß ſie hier trotz ihrer Gebrechen

werden

trotz ihrer Sprachfehler trotz ihres unſicheren Gedächtniſſes ſich auch einmal
betätigen durften Jn den warmen Worten die Frau Kläbe am Schluß
der Feier an ihre Zöglinge richtete brachte ſie zum Ausdruck daß gerade
dieſe Kinder ein doppeltes Recht hätten ſich zu freuen da ſie doppelte
Mühe und Arbeit hätten um ſich Kenntniſſe zu erwerben wie andere
Kinder Beſondere Aufmerkſamkeit erregte bei den Eltern und den zahl
reichen Freunden der Schule die ſich eingefunden hatten die ausgelegten
Zeichnungen ſchriftlichen Arbeiten und die mancherlei Handarbeiten
Die Weihnachtsfeier der Kinderhorte fand in ſechs verſchiedenen
Schulen ſtatt Neben den Kindern und ihren Eltern hatten ſich Freunde
und Mitglieder des Vereins für Kinderhorte eingefunden Die Feier trug
liturgiſchen Charakter Gemeinſame Geſänge Chorhieder der Kinder Vor
trag der Weihnachtsgeſchichte und einiger Gedichte wechſelten miteinander
ab Jm Mittelpunkt der Feier ſtand die Anſprache eines Geeiſtlichen
Auf vier kreuzweiſe aufgeſtellten Tafeln waren unter ſtrahlenden Ehriſt
bäumen die Geſchenke für die Kinder ausgebreitet Außer den üblichen
Weihnachtsgaben Stolle Aepfeln Nüſſen und dergl erhielt jedes Kind
ein nützliches Kleidungsſtück Der Verein ſtiftete durch die ſchlichte ernſte
Feier und die praktiſchen Geſchenke viel Gutes Am Weihnachts
heiltgabend finden in der Marktkirche um 4 Uhr em liturgiſcher
Gottesdienſt mit Geſang des Kirchenchors und Anſprache ſtatt

Aus der Bildermappe des GeneralAnzeiger Jn unſerem
Schaukaſten Gr Unichſtraße 19 ſind u a folgende Photographien neu
ausgeſtellt Kuropatkin mit Stab beobachtet einen Vormarſch ſeiner
Truppen japaniſche Krankenträger bringen verwundete Truppen zurück
zum Sturm im ungariſchen Parlament Parlamentsgebäude an der
Donau Abgeordneter Syveton der Selbſtmord beging Leoncavallo der
Komponiſt der Oper Der Roland von Berlin Szene aus der Oper
Der Roland von Bernun

Stadttheater Es ſei nochmals darauf aufmerkſam gemacht daß
die Umtauſchtarten des P V in der nächſten Woche noch an drei
Abenden Gültigtkeit haben Für alle Vorſtellungen der Feſtwoche nimmt
die Theaterkaſſe heute und morgen Vorbeſtellungen entgegen Das Gaſt
ſpiel der Maria Forescu am Sonntag nachmittag findet zu ermäßigten
Preiſen ſtatt ebenſo die Aufführungen des Weihnachts Märchens Klein
Däumling Jn der Aufführung der Oper Undine ſind die erſten Kräfte
der Oper Frl Stoll Frl Eteblad Frl Ulrich und die Herren Hr Banaſch
Soomer Rabot Aumann Böttcher beſchäftigt Sämtliche Nachmittags
Vorſtellungen beginnen 31 Uhr die Abend Aufführungen 71 Uhr die
Tyeaterkaſſe iſt ſtets von 10 bis 1 Uhr nachmittags von 3 Uhr und
7 Uhr an geöffnet

Neues Theater Sonnabend bleibt das Neue Theater geſchloſſen
Das Repertoir der Feiertage lautet wie folgt Sonntag nachmittags 4 Uhr
Flachsmann als Erzieher abends 5 Ein toller Einfall

nachmittag 4 Uyr Es lebe das Leben abends 5 Die Liebesprobe
Dienstag nachmittags 4 Uhr Ein kritiſcher Tag abends 5 Uhr
Traumulus Die Kaſſe des Neuen Theaters iſt für den Vorverkauf

auch Sonnabend geöffnet
Das Walhalla Theater bleibt bis Sonnabend geſchloſſen Am

erſten Weihnachtstage wird ein neues reichhaltiges Programm geboten
91Nachmittags finden an allen drei Feiertagen Vorſtellungen ſtatt die be

ſonders für Kinder arrangiert werden Vormittags ab 11 Uhr finden
Frühſchoppen Konzerte ſtatt Am Shylveſterabend wird ein Ball im
Walhalla Theater abgehalten und am Neujahr tritt wiederum ein voll
ſtändig neuer Spielplan in Kraft

Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
Am Mittwoch den 21 d Mis fand im Konjervatorium die Prijung
zweier dem Lehrerberufe ſich widmenden Schülerinnen vor dem Lehrer
kollegium ſtatt Geprüft wurden Frl Ella Kühk aus Goslar Harz und
Frl Elſe Ritter aus Halle a S Die Prüfung wurde nach den Geſetzen

Seminars des Königl Konſervatoriums Dresden abgenommen Beide
Damen beſtanden mit ſehr gut und wurden ab 1 Januar 1905 offiziell
als Lehrerinnen der Grundſchule des Konſervatoriums angeſtellt Die
Weihnachtsferien beginnen mit Freitag den 23 September und endigen

en 1 Januar Wiederbeginn des Unterrichts
Januar 1905

Akademiſche Muſikſchule von Georg Kittel Am Sonnabend
den 17 d Mts ſand in Lükes Hotel die Weihnachtsaufführung des
Jnſtitutes ſtatt ausgeführt von Schülern und Schülerinnen ſowie Mit
ſliedern der Enſembleſpielklaſſe Trotz des bevorſtehenden Feſtes hatte
ſich noch ein zahlreiches Publikum eingefunden welches den mannigfachen
Darbietungen mit großem Jntereſſe ſolgte und reichen Beifall ſpendete
Der nächſte Enſemble und Uebungsabend wird Mitte März 1905 als
hiſtoriſche Muſikaufführung veranſtaltet alles Nähere wird noch bekannt

gegeben

Tierſchutz Verein vom Berliner Tierſchutz Verein für 1905
herausgegebene Kalenoer iſt in der Buchhandlung des Herrn Wilh
Schwarz Leipzigerſtr 19 zum Preiſe von 5 Pfg pro Stück zu beziehen
und wird dieſes gemeinnützige wie lehrreiche Büchlein allen Jntereſſenten
als Weihnachts reſp Neujahrsgabe für Kinder Dienſtboten c auf
Angelegentlichſte empfohlen Gleichzeitig erſcheint es angebracht die Haus
frauen an die ſchon einmal im Sommer ausgeſprochene Bitte zu erinnern
beim Emkauf von Fiſchen darauf zu achten daß dieſelben durch ſtarken
Hauimerſchlag auf den Kopf vor dem Schlachten beiäubt werden Das
Schlachten ſeldſt geſchieht am beſten wie ſchon geſagt durch Schnitt in
die Wirbelſäule dicht hinter dem Kopf
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Ein Frühlingstraum Die Buch Exemplare dieſes Romans

ſind wie bereits geſtern mitgeteilt rechtzeitig fertiggeſtellt Wir machen
auch an dieſer Stelle darauf aufmerkſam daß das Werk zum Preiſe von
1 M pro Exemplar in unſerer Expedition abzuholen iſt

Kalender für 1905 Der Geſamtaujlage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Wandkalender für 1905 bei um deſſen freundliche
Annahme wir unſere geehrten Abonnenten bitten

Der Geſangverein Tannhäuſer veranſtaltet am I Weihnachts
feiertag abends 8 Uyr im Sporthotel Feſtkonzert Theater und Ball
Freunde und Gönner ſind willkommen

Geflügelcholera Bei einem auf hieſigem Güterbahnhof ein
gegangenen Transport Gänmſe iſt die Geflügelcholera feſtgeſtellt worden
Die Tiere ſind auf dem Schlacht und Viehg9oſf unter Sperre geſtellt

Betriebsſtörung Geſtern abend gegen 7 Uhr riß vor dem
Grundſtück Delitzſcherſtraße Nr 92 der Lertungsdraht der elektriſchen
Straßenbahn weshalb der Betrieb beider Bahnen vom Riebeckplatz bis
zum Bahnhof bis um S Uhr eingeſtellt werden mußte Verletzungen
ſind nicht vorgekommen

Von der Straße Geſtern vormittag 11 Uhr wurde der vor dem
Grundſtück Kl Steinſtraße 7 aufgeſtellte Gaskandelaber von einem vorüber
fahrenden Wagen welcher mit Stroh beladen war umgefahren

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Telegramme und letzte Nachrichten
Leipzig 23 Dezember Meldung des B Wie man

von wohlunterrichteter Seite erfährt hat ſich die Gräfin Montignoſo
zu einer beſchleunigten Abreiſe hauptſächlich deshalb entſchloſſen weil man
ihr Ausſichten machte daß ſpäterhin ein Wiederſehen nicht ausgeſchloſſen
erſcheine Man hat ihr zu bedenten gegeben daß doch auch die Kinder
erſt auf ein Wiederſehen vorbereitet werden müßten Die Gräfin
wurde beim Eintreffen vor der Dr Zehme ſchen Villa vom Pubkkum leb

haft begrüßt Eine Dame küßte ihr die Hand und erkundigte ſich
nach ihrem Befinden worauf die Gräfin bemerkte müde ſei ſie nicht aber
die Abweiſung in Dresden habe ſie ſchmerzlich berührt Sehr angenehm
ſei ſie dagegen von der Anhänglichkeit des ſächſiſchen Volkes berührt
das ſie über alles liebe und ſie hoffe bald wieder nach Sachſen zurück
kehren zu dürſen

w Wien 23 Dezember Meldung des B Von einer
Perſönlichkeit welche über die Vorgänge am Dresdener Hof unter
richtet iſt erhält die N Fr Pr folgende Darſtellung der gegen
wärtigen Lage Ueberraſchend kam uns die Nachricht die Gräfin
Montignoſo ſei in Dresden aufgetaucht nicht Denn ſeit dem Tode
König Georgs iſt man auf einen ſolchen Coup gefaßt und es wurden
Maßregeln getroffen um ihm zu begegnen Namentlich die Grenzpolizei
hatte ſtrenge Weiſungen darüber zu wachen ob die Gräfin ſächſiſchen
Boden betrete Daß ſie gerade zur Weihnachtszeit einen Verſuch gemacht
hat ihre Kinder zu ſehen wird den Sympathtien die man im ſächſiſchen
Volk für ſie hegt keimen Abbruch tun im Gegenteil

Rom 23 Dezember Meldung des B Die Kurier
poſt von Caccamo nach Termini Sizilien wurde vor den Toren von
Termini von fünf mit Flinten bewaffneten maskierten Banditen ange
halten die die Pferde ausſpannten und die Reiſenden einen nach dem

andern zum Abſteigen veranlaßten um ſie völlig auszuplündern
Beim Stadtkaſſierer Blanſone erbeuteten ſie 28000 Lire Darauf ent
fernten ſich die Briganten Die Reiſenden mußten zu Fuß nach
der Stadt gehen

Moskanu 23 Dezember Wolffs Bur Die Studenten be
ſchloſſen geſtern den Beſuch der Vorleſungen bis nach Weihnachten
einzuſtellen und dem Rektor der Univerſität ihren Unwillen und ihre
Verachtung dafür auszuſprechen daß er ihnen verboten hat Verſammlungen

abzuhalten Jn einer von den Studenten angenommenen Reſolution
heißt es als Bürger des zukünftigen wiedergeborenen und freien Ruß
lands ſeien ſie erfüllt von dem gemeinſamen Jdeale wirtſchaftlicher
politiſcher und bürgerlicher Freiheit und leiſteten einen Eid mit
allen Mitteln und mit allen Anſtrengungen dafür zu kämpfen daß die
Verwirklichung einer demokratiſchen ſozialen Organiſation erreicht werde

die das unterdückte Vaterland befreien und Gewalttätigkeiten beſeitigen
würde wie ſie ſich bei der grauſamen Niedermetzelung der Teilnehmer an
den Kundgebungen vom 18 und 19 Dezember gezeigt hätten Wenn die
Teilnehmer an der Verſammlung beſtraft werden ſollten heißt es in der
Reſolution ſchließlich würden die Studenten eine Kundgebung unter Teil

ter ins Werk ſetzen

Reut Bur Aus Singapore wird
Zwei japaniſche Kreuzer ſind geſtern hier eingetroffen und

nachmittags weitergegangen Es heißt zwei japantſche Schlachtſchiffe
zwei Kreuzer erſter und zwei zweiter Klaſſe ſowie zwölf Torpedoboots

zerſtörer ſeien nicht weit von hier in weſtlicher Fahrt begriffen Aus
Schanghai 22 meldet man Ein japaniſches aus ſtarken Kreuzern
zuſammengeſetztes Geſchwader unter dem Befehl des Admirals Kami
mura iſt nach dem ſüdchineſiſchen Meer gedampſt um der Baltiſchen
Flotte entgegenzugehen

ungeſtört

nahme der Arbe
London 23 Dezember

berichtet

London 23 Dezember Wolff s Bur Daily Telegraph meldet
aus Konſtantinopel in Jemen ſei eine Revolution ansgebrochen

London 23 Dezember Wolff s Bur Daily Telegraph meldet
aus Tſchifu daß acht Torpedobootzerſtörer aus Port Arthur
entkamen es herrſche dort heftiger Schneeſturm

Tanger 23 Dezember Reut Bur Benachbarte Stämme
haben die Stadt Alcaſſar umzingelt und drohen ſie zu zerſtören ſobald
ihnen nicht der franzöſiſche Konſul und einige engliſche Staats
angehörige ausgeliefert würden

e
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Ausserordentlich vorteilhattes
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